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Perfect 
days

Als der Wecker klingelt, dämmert es noch, zügig steht er 
auf, rollt seine Matte zusammen und deponiert sie in der 
Ecke seines kleinen Zimmers. Er blickt aus dem Fenster, 
wie jeden Morgen, schaut in den Himmel und hält einen 
Moment inne. Mit Hingabe besprüht er noch seine klei-
nen Baum-Setzlinge, die er in Töpfen an seinem größten 
Fenster hegt und pflegt, bevor er sich seinen Arbeitsan-
zug überzieht und mit seinem Kleintransporter in einen 
neuen Morgen der pulsierenden Stadt Tokio aufbricht. 
Dort fährt er nun ein Toilettenhaus nach dem nächs-
ten an. Architektonische Kleinode sind diese, gediegen 
und erstaunlich sauber. Er packt sein Putzzeug aus und 
beginnt sein Tagwerk: Mit Ruhe und Hingabe putzt er 
ein Klo nach dem andern. Zieht sich diskret zurück, 
wenn Menschen vorbeikommen, die es nutzen müssen. 
Seine Pausen verbringt er im Park unter großen Bäumen, 
wieder richtet sich dann sein Blick zum Himmel, der 
durch das Blätterdach hindurchschimmert. Manchmal 
macht er von dem Lichtspiel ein Foto mit seiner alten 
kleinen Kamera. Jedes Foto ist ein Dankgebet für die 
Schönheit des Moments. Unterwegs im Auto genießt er 
die Klänge von Lou Reed, Patti Smith & The Kinks. Er 
könnte die Kassetten mittlerweile zu viel Geld umsetzen, 
wie er zufällig in einem Sammlerladen erfährt, aber um 
Geld und Status geht es ihm nicht. Anscheinend hat er 
dieses Leben ganz bewusst gewählt, auch wenn er ein 
anderes hätte haben können. Er wirkt zufrieden damit, 
mit dem Rhythmus seines wiederkehrenden Alltags, die 
vielen kleinen Rituale, die ihm Struktur und Halt und 
eine besondere Freiheit geben. Der neue Film von Wim 
Wenders hat mich sehr berührt, die Bilder begleiten 
mich noch. So eintönig und still das Leben des Toilet-
tenputzers erscheinen mag, es ist genau darin voller Kraft 
und Trost und Frieden. Denn alles, was er macht, tut er 
mit Hingabe und Sorgfalt und Menschenfreundlichkeit. 
Einen Frühling mit so manchem „perfect day“ wünsche 
ich uns: dass wir in diesen herausfordernden Zeiten - 
trotz allem - nicht müde werden, sondern unseren je-
weiligen Aufgaben mit Hingabe und Sorgfalt und Men-
schenfreundlichkeit nachgehen. 

Herzlichst, Ihre/ Eure Pastorin Karoline Jaeger
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Senior*
innen

Mittwoch, 20. März, 15:00 – 17:00 Uhr. Frau Pastorin 
Schlapkohl bringt uns einen Gruß von der Blumenwie-
se! Zum Frühlingsanfang freuen wir uns darauf, wenn 
alles wieder anfängt zu grünen und zu blühen. An die-
sem Nachmittag soll es um Blumen gehen, um Blumen 
im Garten, in Feld und Flur, in Liedern und Gedichten, 
in der Bibel und in Geschichten aus ganz verschiedenen 
Zeiten. Ein bunter Blumenstrauß für einen fröhlichen 
gemeinsamen Nachmittag.

Mittwoch, 17. April, 15:00 – 17:00 Uhr. SONNE, 
MOND und STERNE mit diesem Thema haben wir 
Barbara Bergmann zu Besuch. Die Sonne begleitet uns 
durch den Tag, Mond und Sterne erhellen die Nacht; sie 
bestimmen mit über den Lauf der Jahreszeiten; über Ebbe 
und Flut, Wärme und Kälte; sie geben Orientierung in 
der Dunkelheit. Der Einfluss der Gestirne auf unser Le-
ben hat Menschen immer interessiert, sie geängstigt, was 
zu Glaube und Aberglaube führte, und sie zum Erzählen 
von Geschichten und Märchen angeregt. 

Mittwoch, 15. Mai, 15:00 – 17:00 Uhr. An diesem Nach-
mittag sind Sie gefragt. Gemeinsam mit Sybille Herbst 
wollen wir bekannte Frühlingslieder singen und Sr. Bär-
bel wird zwischendurch Geschichten vortragen, die uns 
zum Schmunzeln bringen. 

Mittwoch, 19. Juni. Tagesfahrt „Altes Land… …
immer neu!“. Um 8:30 Uhr starten wir ab Scharbeutz 
zur Fahrt durch das Alte Land nach Buxtehude. Hier 
werden wir im „Ovelgönner Hof“ zum Mittagessen er-
wartet. Nach dem Mittagessen unternehmen wir mit 
unserer Reiseleitung einen Stadtrundgang durch Buxte-
hude. Anschließend geht es mit dem Reisebus durch das 
Alte Land. Die Rundfahrt endet in York, wo wir auf dem 
Herzapfelhof viel über den Obstanbau erfahren können. 
Genießen Sie noch eine Tasse Kaffee und stöbern Sie ein 
wenig im Hofladen, bevor wir uns auf den Heimweg 
machen! Die Kosten betragen pro Person 69,50€. Melden 
Sie sich bitte bei Gerdi Schmidt (04503/73010) oder bei 
Gerda Höppner (04503/7945512) an!

Das Alte Land - Europas größtes 

zusammenhängendes Obstanbau-

gebiet
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Kirchen-
musik

Kirchenmusik März bis Mai. Der Förderverein der 
Kirchenmusik Gleschendorf hat am 3. März seine 
Jahresversammlung und lädt um 17:00 Uhr zum Er-
öffnungskonzert 2024 ein. Die Cellistin Christina 
Meißner aus Weimar spielt Werke von u.a. Hildegard 
von Bingen. Kirchenführerin Maike Holtz erzählt über 
die alte Feldsteinkirche. So tauchen wir in die Zeit des 
12.und 13. Jahrhunderts ein. Auch Musik von J.S. Bach
und zeitgenössischre Komponisten wird erklingen. Das
ganze Jahresprogramm vom Förderverein mit allen Kon-
zerten 2024 findet man im Internet unter www.kirchen-
musik-gleschendorf.de.
Am Karfreitag, 29. März,  singt der Chor „Heaven111“
im Gottesdienst  und die Kantorei singt am 31. März,
am Ostersonntag.
Wenn am 28. April um 17:30 Uhr der Gospelchor
„Heaven 111“ unter der Leitung von Christina Engelke
wieder in der Feldsteinkirche Gleschendorf singt, kön-
nen wir einen musikalischen Abend voller Freude und
Hoffnung erwarten. Das moderne Programmrepertoire
aus den USA erzählt von Angst („Jesus be a fence“),
Tod („Going up yonder“) und Sehnen nach innerem
Frieden („Let your love rain down on me“), aber auch
von Glauben und Geborgenheit („Trust in the Lord“,
„All good things come from you“). Große Komponisten
der Gospelmusik wie Kirk Franklin, Richard Smallwood
und Bishop Morton haben die Musik geschrieben. Der
Chorklang wird von Solistinnen aus dem Chor ergänzt
und am Klavier sitzt Marcus Rau, Gospel- und Jazzpi-
anist aus Bad Oldesloe. Pastor Björn Severin umrahmt
den Abend mit Gebeten und Segen.
Am 12. Mai um 17:00 Uhr ist ein ungewöhnliches
Orgelkonzert in Gleschendorf mit Kantorin Chris-
tina Engelke. Es erklingt Musik aus Filmen, Serien
und Computerspielen der letzten zwanzig Jahre – wie
„Die Eiskönigin“, „Game of thrones“, „The legend of
Zelda“… Dieses Konzert ist vor allem für ein jüngeres
Publikum gedacht.

Christina Meißner
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Der neugegründete Kinderchor ist im Familiengottes-
dienst am 20. Mai, Pfingstmontag, in der Strandkirche 
zu hören.
Am 31. Mai, um 19:30 Uhr in der Strandkirche ist das 
erste Sommerkonzert des Jahres. Aus Scharbeutz und 
Umgebung kommen der Kinderchor, der kleine Ju-
gendchor und junge Erwachsene zusammen in dem 
Programm „Junge Talente“. Mitwirkende sind u.a. Da-
vid Krieger (Posaune), Malte Gerdes ( Klavier), Johanna 
Schmidt (Sopran) und Frank Hoffmann (Gesang). Es 
gibt auch eine Lesung von Leah Weber, einer 17jährigen 
Autorin aus Niendorf. 

Konzertübersicht:
3. März 17:00 Uhr: Christine Meißner, Cello und Maike
Holtz, Kirchengeschichte (Gleschendorf )
28. April 17:30 Uhr: Gospelchor „Heaven111“, Marcus
Rau, Klavier (Gleschendorf )
12. Mai 17:00 Uhr: Orgelkonzert C. Engelke, Musik aus
Filme und Computerspiele (Gleschendorf )
31. Mai 19:30 Uhr: Lesung, Gesang, Musik „Junge Ta-
lente“ (Strandkirche Scharbeutz)

Kirchen-
musik

Der kleine Jugendchor

Malte Gerdes

David Krieger
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Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass, „… 
durch das Band des Friedens“, beten wir am Weltge-
betstag für den Frieden in Israel und Palästina. Der 
Gottesdienst am Freitag, den 1. März beginnt um 18:00 
Uhr in der Strandkirche in Scharbeutz. Frauen der ev. 
Kirchengemeinde Scharbeutz und der katholischen 
Kirchengemeinde Timmendorfer Strand bereiten die-
sen Gottesdienst gemeinsam vor. Die Vorbereitung des 
Gottesdienstes hat unser Vorbereitungsteam in diesem 
Jahr vor besondere Herausforderungen gestellt.
Bereits 20217 wurde Palästina als Weltgebetstagsland 
2024 ausgewählt. Die Gottesdienstordnungen für den 
Weltgebetstag am ersten Freitag im März haben lange 
Entstehungsgeschichten. In Deutschland war diese mit 
der Veröffentlichung der Liturgie im September 2023 
zunächst abgeschlossen. 
Angesichts der dramatischen Ereignisse in Israel und 
Palästina seit dem 7. Oktober 2023 hat das deutsche 
WGT-Komitee eine aktualisierte Version der Gottes-
dienstordnung erarbeitet und im Januar 2024 heraus-
gegeben. Diese dient bundesweit als Grundlage für 
tausende von ökumenischen Gottesdiensten zum Welt-
gebetstag. „Angesichts von Gewalt, Hass und Krieg in 
Israel und Palästina ist der Weltgebetstag mit seinem 
diesjährigen biblischen Motto aus dem Brief an die Ge-
meinde in Ephesus ´…durch das Band des Friedens` 
so wichtig wie nie zuvor“, betont die evangelische Vor-
standsvorsitzende des WGT, Brunhilde Raiser. 
Am 1. März 2024 wollen wir gemeinsam mit Christ*in-
nen weltweit beten, dass von allen Seiten das Menschen-
mögliche für die Erreichung eines gerechten Friedens 
getan wird.
So kann der Weltgebetstag 2024 in dieser bedrückenden 
Zeit dazu beitragen, dass - gehalten durch das Band des 
Friedens - Verständigung, Versöhnung und Frieden eine 
Chance bekommen, in Israel und Palästina, im Nahen 
Osten und auch bei uns in Deutschland.
Im Anschluss an den Gottesdienst  in der Strandkirche-
lädt das Weltgebetstagsteam herzlich zu einem Beisam-
mensein mit landestypischen Speisen und Getränken ein.

Weltge-
betstag

Frauen aus dem WGT-Team 

Scharbeutz/Timmendorfer Strand
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Die Künstlerinnen Gruppe „Take Seven“ zeigt: „Das 
Leben ist bunt“. Zur Gruppe gehören: Monika Chris-
tensen, Elfi Ganteför, Gudrun Günter, Asta Noack, 
Gabriele Reher, Karin Schaefer-Moltzan und Christiane 
Wosnitza. Wir treffen uns einmal im Monat. Nach der 
Auswahl eines neuen interessanten Themas arbeitet jede 
für sich allein zu Hause, um beim nächsten Treffen ihr 
Werk mitzubringen. So unterschiedlich wir alle sind, so 
unterschiedlich sind auch unsere Werke. Wir arbeiten 
gern mit leuchtenden Acrylfarben oder transparenten 
Aquarellfarben. Frau Ganteför setzt unsere Themen aber 
auch gerne in kleine Tonskulpturen oder Fotos um. Je-
des Mal wieder eine spannende Sache.
Unsere Ausstellung im Gemeindehaus der Scharbeutzer 
Strandkirche beginnt am 17. März.2024 und endet am 5. 
Mai 2024. Nach dem Gottesdienst um 11:15 Uhr, laden 
wir Sie und Ihre Freunde zur Vernissage am Sonntag den 
17. März 2024 recht herzlich ein. Frau Elvira Cardenas
sorgt mit ihrem Geigenspiel für den musikalischen Rah-
men. Die Ausstellung ist werktags von 9:00 bis 12:00 
Uhr geöffnet sowie sonntags nach dem Gottesdienst 
von 12:15 bis 15:00 Uhr. Nach telefonischer Absprache 
(04503/2804) kann die Ausstellung auch zu anderen Zei-
ten besucht werden. Der Eintritt ist frei.

Galerie

Monika Christensen: 

Mädchen mit Koffer

Gabi Reher: Schönheit 
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Galerie Meer-Sichten. Immer wieder und doch immer neu
an und auf das Meer zu schauen, ist Thema der Früh-
jahrs-Ausstellung mit Bildern von Karen David.
Die Künstlerin nimmt Sie und Euch mit an den Strand, 
in Häfen, bis auf die hohe See – bei Wind und Wetter 
und zu allen Jahreszeiten. Ihre Motive gründen vor allem 
auf Eindrücke aus zahlreichen Aufenthalten im Norden 
Deutschlands sowie in Dänemark. Gerade diese Regi-
on übt einen besonderen Zauber aus, der Karen David 
auch nach vielen Jahren immer noch erfasst, vom Land 
wie vom Wasser aus. Dieser Wechsel der Perspektiven 
ebenso wie der Stimmungen mit ihren Formen und Far-
ben bieten ihr eine schier unerschöpfliche Quelle der 
Inspiration. Hinter der Malerei liegt auch der Wunsch, 
über die Sehfreude eine vertiefte innere Verbindung zu 
den Elementen Wind und Wasser wie auch zur Natur 
insgesamt zu schaffen. In Ruhe ein Bild anzuschauen, in 
dem ein bestimmter Moment wegen seines Lichts, seiner 
Tiefenwirkung, seiner Farbenpracht oder Rauheit festge-
halten ist, kann die Gedanken in ganz unterschiedliche 
Richtungen lenken. Vielleicht gibt es sogar Impulse zu 
mehr Achtsamkeit gegenüber der Schöpfung? Doch vor 
allem wünscht die Künstlerin Ihnen und Euch ganz viel 
Freude an den ausgestellten Bildern!
Karen David lebt und arbeitet vor allem in Ostholstein, 
mit Standbein in Berlin. Ihr künstlerisches Schaffen 
stellt das Pendant zu langjähriger wissenschaftlicher Pra-
xis als (promovierte) Kunsthistorikerin dar. Die Kennt-
nisse und Fragen aus Kunst- und Naturwissenschaften 
schwingen in der Malerei stets mit. Mit der Malerei stellt 
sie neben wissenschaftliche Logik uns Menschen als füh-
lende, kreative Wesen in den Mittelpunkt, indem wir alle 
Formen, Farben und Texturen sinnlich erleben.
Sie sind herzlich eingeladen zum Schauen und einem 
Klönschnack mit der Künstlerin: zur Vernissage am 12. 
Mai 2024, ab 12:15 Uhr nach dem Gottesdienst.
Dauer der Ausstellung: bis zum 7. Juli 2024.
Besuchsmöglichkeiten außerhalb der Zeiten, zu denen 
das Gemeindehaus geöffnet ist, werden noch bekanntge-
geben. Schauen Sie gerne auch auf die Homepage: Karen 
David Kunst oder bei Instagram: #pinselnmitschwung.

Seestück (Abendlicht), 

Öl auf Leinwand 2019

Steinstrand 2, 

Öl auf Leinwand 2021 
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Männer-
gruppe

Mitstreiter gesucht. Wir sind eine kleine Gruppe in der 
Kirchengemeinde Scharbeutz, die sich einmal im Monat 
trifft. Dann werden Hilfestellungen rund um die Kir-
chengemeinde durchgeführt. Wir unterstützen z.B. bei 
Feierlichkeiten oder helfen bei Gartenarbeiten. Wir sind 
immer da, wenn wir gebraucht werden. Dabei führen 
wir nette Gespräche miteinander und diskutieren über 
Tagesereignisse, aber auch über das Große und Ganze. 
Wir setzen auf ein nettes Miteinander. Auch der gemüt-
liche Teil kommt nicht zu kurz. Wir lassen jedes Treffen 
mit Kaffee, Tee und Kuchen ausklingen. Wenn wir Ihr 
Interesse geweckt haben, melden Sie sich telefonisch bei 
Jürgen Suxdorf unter 04524/8871 oder schauen Sie bei 
einem der nächsten Termine vorbei. Die nächste Zu-
sammenkunft der Männergruppe ist am 1. März 2024 
um 14:00 Uhr in der Strandkirche.

Jürgen Suxdorf

Acryl auf Leinwand 120 x 40 cmRainer Hopp

Inhaber: Rainer Hopp
Erd-, Feuer-, Seebestattungen

Überführungen 
Bestattungsvorsorge

Timmendorfer Strand
Wolburgstraße 6

Tel.: 0 45 03 / 88 00 11

Bestattungshaus Hopp

Anzeige

Jürgen Suxdorf, Dieter Klingbeil, 

Reinhard Böger und Uwe Becker 

aus der Männergruppe 

der Kirchengemeinde
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Gründon-
nerstag

Gründonnerstag-Mahl für Jung und Alt in der 
Geroldkirche Klingberg. Am Gründonnerstag fei-
ern wir wieder an einer langen Tafel ein gemeinsames 
Mahl und laden dazu ganz herzlich alle Menschen von 
ganz groß bis ganz klein am 28. März um 18:00 Uhr in 
die Geroldkirche ein. In Erinnerung an das letzte Mahl 
von Jesus mit seinen Jüngern wollen wir uns durch das 
gemeinschaftliche Essen stärken lassen. Kleine Essens-
beigaben sind sehr willkommen! Zur besseren Planung 
wird um Anmeldung  gebeten (karoline.jaeger@kk-oh.
de oder Nachricht an 01523-455 3024), spontane Gäste 
sind selbstverständlich auch herzlich willkommen!

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Eutiner Straße 104   ·   23689 Pansdorf   ·   Tel: 0 45 04  – 18 42
Ostpreußenring 23   ·   23569 Lübeck   ·   Tel: 04 51 – 70 997 70 info@lociks.de

Anzeige

Kommt! Es ist alles bereit.



13

Passionszeit. Wir nennen die Fastenzeit auch Passions-
zeit. In diesen Wochen denken wir in der Kirche an das 
Leben Jesu vor seinem Tod.  

Gründonnerstag. Am Gründonnerstag hören wir von 
Jesu Gesprächen mit seinen Jünger*innen und von dem 
letzten gemeinsamen Essen mit ihnen. Zur Erinnerung 
daran feiern wir heute in der Kirche das Abendmahl.

Karfreitag. Der Freitag vor Ostern heißt Karfreitag. An 
diesem Tag denken wir im Gottesdienst an Jesu Verur-
teilung und an seinen Tod am Kreuz. Es ist ein Tag des 
Fastens und der Stille.

Ostern. Eine Nacht, ein Tag und noch eine Nacht ver-
gehen, dann feiern wir am Ostersonntagmorgen die 
Auferstehung Jesu. Ostern ist das wichtigste und ältes-
te Fest der Christenheit. Die Zeit der Trauer ist vorbei. 
Wir zünden die große Osterkerze an, singen Lieder und 
hören die biblische Geschichte:

Die Ostergeschichte. Und als der Sabbat vergangen 
war, kauften Maria von Magdala und Maria, die Mutter 
des Jakobus, und Salome wohlriechende Öle, um hinzu-
gehen und ihn zu salben. Und sie kamen zum Grab am 
ersten Tag der Woche, sehr früh, als die Sonne aufging.
Und sie sprachen untereinander: Wer wälzt uns den 
Stein von des Grabes Tür? Und sie sahen hin und wur-
den gewahr, dass der Stein weggewälzt war; denn er war 
sehr groß. Und sie gingen hinein in das Grab und sahen 
einen Jüngling zur rechten Hand sitzen, der hatte ein 
langes weißes Gewand an, und sie entsetzten sich.
Er aber sprach zu ihnen: Entsetzt euch nicht! Ihr sucht 
Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten. Er ist auferstan-
den, er ist nicht hier. Siehe da die Stätte, wo sie ihn 
hinlegten. Geht aber hin und sagt seinen Jüngern und 
Petrus, dass er vor euch hingehen wird nach Galiläa; 
dort werdet ihr ihn sehen, wie er euch gesagt hat.

Evangelium nach Markus, Kapitel 16, Verse 1–8

Passion 
und 
Ostern
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Kita Unsere evangelische Kita wünscht sich einen Namen!
Einen Namen, der schön ist und uns gefällt, der zu uns 
passt und den keine Kita in der Umgebung hat. Gefragt 
sind möglichst viele kreative Vorschläge – wir freuen uns 
auf eure und Ihre Ideen und hoffen auf eine große Betei-
ligung von vielen kleinen und großen Menschen, die sich 
mit uns verbunden fühlen. Ab sofort bis einschließlich 
19. April 2024 sammeln wir die Namensvorschläge in 
drei bunten Kartons: einer wird im Haupthaus – in der 
Schmiedestraße – stehen, einer in unserer Waldgruppe 
in Klingberg und der dritte Karton steht in der ev.-luth. 
Strandkirche Scharbeutz in der Strandallee. Aus allen 
eingegangenen Vorschlägen wird eine Jury aus Kindern, 
Eltern, Erzieher*innen und Vertreter*innen der Kirch-
gemeinde die besten 3 auswählen und dann wird es eine 
finale Endauswahl in der Kita geben, bei der die Kinder, 
gemäß dem Partizipationsprinzip, die Stimmenmehrheit 
haben. Die feierliche Namensgebung wird dann im Rah-
men unseres Sommerfestes am 12. Juli 2024 stattfinden. 
Und nun: auf die Plätze – fertig – und ran an Stift und 
Zettel und los geht’s mit euren Super-Ideen!

40-Jähriges Dienstjubiläum. Im Februar gab es Grund 
zur Freude, denn unsere geschätzte Kollegin Anne Trinks 
hatte ihr 40-Jähriges Dienstjubiläum in unserer Kita. In 
den vergangenen 4 Jahrzehnten hat sich die Kita sehr 
verändert. Von anfangs zwei Elementargruppen wuchs 
die Kita über die Jahre, erst mit einer Krippengruppe, 
dann kam eine Waldgruppe hinzu und zum Schluss die 
Familiengruppe. Genauso wie die Anzahl der Mitar-
beiter*innen und Kinder stieg über die Jahre auch der 
Anspruch an unsere Arbeit.

40 jähriges Dienstjubiläum 

Anne Trinks (2.v.r.)
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Kita

Gottes-
dienst für 
Kinder

Mit ihrer warmherzigen und wertschätzenden Art be-
gleitet Frau Trinks schon über Jahre Kinder beim Heran-
wachsen, ist Ansprechpartnerin für Eltern und auch im 
Team hat sie stets ein offenes Ohr und einen Ratschlag 
parat. Am 1. Februar 2024 feierten wir gemeinsam mit 
den Kindern, dem Kita-Team, wie auch Vertreterinnen 
der Kirchengemeinde. Wir wünschen Frau Trinks zu 
ihrem Dienstjubiläum alles erdenklich Gute und sind 
sehr froh, sie in unserer Kita zu haben.

Kunterbunt zusammen. Unter diesem Motto feier-
ten wir am 11. Februar in der Strandkirche einen Fa-
schingsgottesdienst mit großen und kleinen Menschen, 
um Gott dafür zu danken, dass er uns so vielfältig und 
bunt geschaffen hat. Mit dabei war die evangelische 
Kita, das Kinderkirchenteam, der Kinderchor und Kon-
firmand*innen der Kirchengemeinde. Im Mittelpunkt 
standen die Jünger*innen Jesu – eine bunte und viel-
fältige Schar.
Einmal im Monat ist in der Strandkirche in Scharbeutz 
entweder Familiengottesdienst oder Kindergottesdienst. 
Ein Familiengottesdienst beginnt um 11:15 Uhr in der 
Strandkirche, Erwachsene und Kinder bleiben die ganze 
Zeit über zusammen in der Kirche. Beim Kindergottes-
dienst können die Eltern ihre Kinder bereits um 10:30 
Uhr im Gemeindehaus abgeben. Bis 12:15 Uhr gibt es 
ein vielfältiges kindgerechtes Programm. Die Kinder 
erleben eine Geschichte aus der Bibel, singen, spielen 
und basteln zusammen. Die Eltern haben inzwischen 
Zeit für sich im Erwachsenengottesdienst (Beginn 11:15 
Uhr), bei einem Spaziergang am Strand oder was auch 
immer ihnen im Moment gut tut. Im Anschluss an 
Familien- oder Kindergottesdienst gibt es die Möglich-
keit zum gemeinsamen Brunch im Gemeindehaus zu 
bleiben. Dabei ist jeder und jede eingeladen, etwas zum 
Essen mitzubringen. Auch das Kindergottesdienstteam 
freut sich über Unterstützung. Melden Sie sich gerne bei 
Pastorin Corinna Schlapkohl.  Der nächste Kindergot-
tesdienst ist am 10. März. Dann wird es um den Jünger 
Petrus und einen Hahn gehen.

Konfirmandinnen beim Faschings-

gottesdienst in der Strandkirche
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Konfirmationsgottesdienst am 28. April, um 11:15 Uhr,
in der Strandkirche:

Maximilian Baier
Lasse Bard
Carla Bocxstael
Johann Brede
Johannes Kißmann
Timon Lasinski
Asmus Schlapkohl
Bennet Staack
Friedrich Zirkel

Konfirmationsgottesdienst am 5. Mai, um 11:15 Uhr,
in der Strandkirche:

Malik Baehr
Talisa Ehlers
Cord Frasch
Leni Habermann
Finja Himmelmann
Jonte Louis
Joyce Mantei
Marlon Meetz
Lene Marie Otte
Philip Peine

Das Abendmahl mit den Konfirmand*innen findet jeweils 
am Abend zuvor um 17:30 Uhr in der Strandkirche statt.

Konfir-
mation

Unsere Konfirmand*innen.

Fahrt nach Goslar

 im Sommer 2023 
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Ab welchem Alter kann ich zum Konfirmandenun-
terricht kommen? In der Regel beginnt der Konfir-
mandenunterricht für dich, wenn du in die 7. Klasse 
kommst. Zur Konfirmation solltest du 14 Jahre alt sein. 

Meine Eltern sind nicht Mitglied in der Evangelischen 
Kirche. Kann ich trotzdem konfirmiert werden? Ja, ab 
dem 14. Lebensjahr bist du religionsmündig. Das heißt, 
du darfst selbst bestimmen, welcher Religion du ange-
hören möchtest.

Kostet der Unterricht etwas? Nein, der Unterricht ist 
grundsätzlich kostenfrei. Für Konfirmandenfreizeiten 
oder Ausflüge werden eure Eltern gebeten, einen Teil 
der Kosten zu übernehmen. Wer Probleme hat, die 
Kosten für die Freizeit/en zu bezahlen, bekommt einen 
Zuschuss von der Kirchengemeinde.

Ist der Unterricht auch woanders möglich? Ja! Du 
kannst auh in einer anderen Kirchengemeinde zum 
Konfirmandenunterricht gehen.

Ich bin nicht getauft. Kann ich trotzdem konfirmiert 
werden? Du kannst am Konfirmationsunterricht teil-
nehmen. Die Konfirmation ist die Bestätigung der Tau-
fe. Wenn du nicht getauft bist, kannst du dich im Laufe 
der Konfirmandenzeit taufen lassen. 

Ich weiß nicht genau, ob ich wirklich an Gott glaube.
Wer weiß das schon so genau. Wichtig ist, dass du dich 
auf die Suche machen willst und offen dafür bist, Fra-
gen nach dem Leben, nach Gott und dem Glauben zu 
stellen. Dann bist du bereit für die Konfirmation.

Die Gemeinden der Kirchenregion Strand (Niendorf, 
Timmendorfer Strand, Gleschendorf, Scharbeutz, Sü-
sel) haben gemeinsam einen Flyer erstellt mit einer 
Übersicht über den Konfirmandenunterricht in den 
Gemeinden. Dieser Flyer wird demnächst an die sechs-
ten Klassen der Schulen in Pönitz und Timmendorfer 
Strand verteilt.

Konfir-
manden-
unterricht

6 Fragen zum
Konfirmandenunterricht

Ab welchem Alter kann ich zum 
Konfirmandenunterricht kommen?

In der Regel beginnt der 
Konfirmandenunterricht für dich, wenn du in 
die 7. Klasse kommst. Zur Konfirmation solltest
du 14 Jahre alt sein.

Meine Eltern sind nicht Mitglied in der
Evangelischen Kirche. Kann ich
trotzdem konfirmiert werden?

Ja, ab dem 14. Lebensjahr bist du 
religionsmündig. Das heißt, du darfst selbst
bestimmen, welcher Religion du angehören
möchtest.

Kostet der Unterricht etwas?

Nein, der Unterricht ist grundsätzlich
kostenfrei. Für Konfirmandenfreizeiten oder
Ausflüge werden eure Eltern gebeten, einen
Teil der Kosten zu übernehmen. Wer Probleme
hat, die Kosten für die Freizeit/en zu bezahlen, 
bekommt einen Zuschuss von der 
Kirchengemeinde.

Ist der Unterricht auch woanders 
möglich?

Ja! In diesem Flyer findest du einen Überblick, 
welche Möglichkeiten es in der Region gibt.

Ich bin nicht getauft. Kann ich trotzdem 
konfirmiert werden?

Du kannst am Konfirmationsunterricht
teilnehmen. Die Konfirmation ist die
Bestätigung der Taufe. Wenn du nicht getauft 
bist, kannst du dich im Laufe der
Konfirmandenzeit taufen lassen. 

Ich weiß nicht genau, ob ich wirklich an 
Gott glaube.

Wer weiß das schon so genau. Wichtig ist, dass 
du dich auf die Suche machen willst und offen
dafür bist, Fragen nach dem Leben, nach Gott
und dem Glauben zu stellen. Dann bist du 
bereit für die Konfirmation.

2024
Mit dem Konfiunterricht starten!

Dein 
Konfirmadenunterricht

Eine der wichtigsten Fragen im 
Leben ist: Welche Fragen habe ich? 

Ein Raum dafür ist im 
Konfirmandenunterricht. Es 

gibt viel zu erleben, zu 
entscheiden, zu probieren. 

Finde es heraus! 

Flyer zum Konfirmanden-
unterricht in der Region
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Süsel Gleschendorf Scharbeutz Timmendorfer Strand Niendorf

Anmeldung 
Ganzjährig im 
Gemeindebüro zu den 
Öffnungszeiten  

Bis September 2024 
über das Kirchenbüro: 
04524/74949 
KGGleschendorf@t-
online.de 

Montag, 9. September 
2024, 18:30 im
Gemeindehaus an der
Strandkirche Scharbeutz
oder über das Kirchenbüro

Im Gemeindebüro: Zur 
Waldkirche Mo + Do 
9:00-11:30 Uhr, Di + Do
14:30-17:00 Uhr
kg-timmendorf@kk-
oh.de / Tel. 04503/2582

Über das Kirchenbüro
04503/2675 bis zu den 
Sommerferien für den 
Kurs, der ab Herbst 
beginnt

Konfirmation 
St.-Laurentius-Kirche in 
Süsel 
April/Mai 2025 

Feldsteinkirche 
Gleschendorf 
April/Mai 2026 

Strandkirche Scharbeutz,
Frühjahr 2026

Waldkirche 
Timmendorfer Strand
19. April 2026

Petrikirche Ende April, 
Anfang Mai 2026

Wo? 
Gemeindehaus Süsel, 
St.-Laurentius-Kirche 
Haus 77, Lebensweg Süsel 

Altes Pastorat  
Am Kirchberg 2 
23684 Gleschendorf 

Gemeindehaus
Strandallee 111,
23683 Scharbeutz

Gemeindehaus
Zur Waldkirche 1
23669 Timmendorfer 
Strand

Gemeinderaum
Störtebekerweg 22B, 
23669 Niendorf/Ostsee

Wann? 
14-tägig, Dienstag,
16:30-18:00,
gelegentlich Samstag
1 Jahr ab Mai 2024

Erstes Jahr: 14-tägig, 
90 Minuten, Donnerstag 
Zweites Jahr: 1x im Monat 
Samstagvormittag 

Wöchentlich, 60 Minuten
Montagnachmittag,
1 ½ Jahre ab Herbst 2024

14-tägig,
Dienstagnachmittag
16:30-18:00 
Ab 10. September 2024

14-tägig, 
Dienstagnachmittag,
1 ½ Jahre 

Besonderes 
KonfirmandInnen-Projekt: 
Youtube-video 
Krippenspiel, Teilnahme an 
„Sommerfest meets 
Ehrensache“ 

Eine Wochenendfreizeit Krippenspiel am
Heiligabend 2024
Konfirmandenfahrt 
28. Juli – 1. August 2025

Konfirmandenprojekte 
Konfirmandenfreizeit
(1 Wochenende)

Krippenspiel am
Heiligabend Freizeit 
Februar/März im 2. Jahr 
Tagesausflug

Kontakt 
Carolin Vehres, Matthias 
Hieber und Kristina 
Warnemünde, 04524/372 
kg-suesel@kk-oh.de,  

Björn Severin und Doris 
Stobbe 04524/74969 
0176 96767307 
bjoern.severin@kk-oh.de 

Corinna Schlapkohl
04503/75275 
corinna.schlapkohl@kk-
oh.de

Lars Lemke,
04503/1830
lars.lemke@kk-oh.de

Johannes Höpfner und
Doris Stobbe:
04503/891861
kg-niendorf@kk-oh.de
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Süsel Gleschendorf Scharbeutz Timmendorfer Strand Niendorf 

Anmeldung
Ganzjährig im
Gemeindebüro zu den
Öffnungszeiten

Bis September 2024
über das Kirchenbüro:
04524/74949
KGGleschendorf@t-
online.de

Montag, 9. September 
2024, 18:30 im 
Gemeindehaus an der 
Strandkirche Scharbeutz 
oder über das Kirchenbüro 

Im Gemeindebüro: Zur 
Waldkirche  Mo + Do 
9:00-11:30 Uhr, Di + Do 
14:30-17:00 Uhr 
kg-timmendorf@kk-
oh.de / Tel. 04503/2582 

Über das Kirchenbüro 
04503/2675 bis zu den 
Sommerferien für den 
Kurs, der ab Herbst 
beginnt 

Konfirmation
St.-Laurentius-Kirche in
Süsel
April/Mai 2025

Feldsteinkirche
Gleschendorf
April/Mai 2026

Strandkirche Scharbeutz, 
Frühjahr 2026 

Waldkirche 
Timmendorfer Strand 
19. April 2026

Petrikirche Ende April, 
Anfang Mai 2026 

Wo?
Gemeindehaus Süsel,
St.-Laurentius-Kirche
Haus 77, Lebensweg Süsel

Altes Pastorat
Am Kirchberg 2
23684 Gleschendorf

Gemeindehaus 
Strandallee 111, 
23683 Scharbeutz 

Gemeindehaus 
Zur Waldkirche 1 
23669 Timmendorfer 
Strand 

Gemeinderaum 
Störtebekerweg 22B, 
23669 Niendorf/Ostsee 

Wann?
14-tägig, Dienstag, 
16:30-18:00,
gelegentlich Samstag
1 Jahr ab Mai 2024

Erstes Jahr: 14-tägig,
90 Minuten, Donnerstag
Zweites Jahr: 1x im Monat
Samstagvormittag

Wöchentlich, 60 Minuten 
Montagnachmittag, 
1 ½ Jahre ab Herbst 2024 

14-tägig,
Dienstagnachmittag
16:30-18:00
Ab 10. September 2024

14-tägig,
Dienstagnachmittag,
1 ½ Jahre

Besonderes
KonfirmandInnen-Projekt:
Youtube-video
Krippenspiel, Teilnahme an
„Sommerfest meets
Ehrensache“

Eine Wochenendfreizeit Krippenspiel am 
Heiligabend 2024 
Konfirmandenfahrt 
28. Juli – 1. August 2025

Konfirmandenprojekte 
Konfirmandenfreizeit  
(1 Wochenende) 

Krippenspiel am 
Heiligabend Freizeit 
Februar/März im 2. Jahr 
Tagesausflug 

Kontakt
Carolin Vehres, Matthias
Hieber und Kristina
Warnemünde, 04524/372
kg-suesel@kk-oh.de,

Björn Severin und Doris
Stobbe 04524/74969
0176 96767307
bjoern.severin@kk-oh.de

Corinna Schlapkohl 
04503/75275 
corinna.schlapkohl@kk-
oh.de 

Lars Lemke,  
04503/1830 
lars.lemke@kk-oh.de 

Johannes Höpfner und 
Doris Stobbe: 
04503/891861  
kg-niendorf@kk-oh.de 
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Gottes-
dienste

Freitag, 1. März
Weltgebetstag

Sonntag, 3. März

Sonntag, 10. März

Sonntag, 17. März

Sonntag, 24. März
Palmsonntag

Gründonnerstag,
28. März

Karfreitag, 29. März

Ostersonntag, 31. März

18:00 Gottesdienst zum Weltgebetstag. Strandkirche
Gebet für Frieden in Palästina und Israel. 
Im Anschluss Beisammensein mit Essen und  

 Trinken.

11:15 Gottesdienst mit Abendmahl, Strandkirche,
Pastorin Jaeger

10:30 Kindergottesdienst in der Strandkirche, 
- 12:15 Pastorin Schlapkohl und Team

11:15 Gottesdienst, Strandkirche, 
Pastorin Schlapkohl, 
im Anschluss Brunch im Gemeindehaus

11:15 Gottesdienst, Strandkirche, 
mit der Einführung der neuen Juniorküster
Pastorin Jaeger, im Anschluss Vernissage

11:15 Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmand*innen, Strandkirche,
Pastorin Schlapkohl

18:00 Tischabendmahl, Geroldkirche, 
Pastorin Jaeger 

11:15 Gottesdienst, Strandkirche, mit Heaven111
Pastorin Schlapkohl

11:15 Gottesdienst, Strandkirche, mit der Kantorei
Pastorin Schlapkohl
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Gottes-
dienste

Ostermontag, 1. April

Sonntag, 7. April

Sonntag, 14. April

Sonntag, 21. April

Samstag, 27. April

Sonntag, 28. April

Samstag, 4. Mai

Sonntag, 5. Mai

Himmelfahrt,
Donnerstag, 9. Mai

Sonntag, 12. Mai

11:00 Familiengottesdienst, 
Waldkirche Timmendorfer Strand, 
Lars Lemke

11:15 Gottesdienst mit Abendmahl, Strandkirche,
Pastorin Jaeger 

11:15 Gottesdienst, Strandkirche,
Pastorin Schlapkohl

11:15 Gottesdienst mit Taufe, Strandkirche,
Pastorin Schlapkohl

17:30 Abendmahl mit den Konfirmand*innen, 
Strandkirche, Pastorin Schlapkohl

11:15 Konfirmationsgottesdienst, Strandkirche, 
mit der Kantorei, Pastorin Schlapkohl

17:30 Abendmahl mit den Konfirmand*innen, 
Strandkirche, Pastorin Schlapkohl

11:15 Konfirmationsgottesdienst, Strandkirche, 
mit Heaven111, Pastorin Schlapkohl

11:15 Gottesdienst mit dem Posaunenchor, 
auf der Wiese an der Strandkirche,
Pastor Strehlke

11:15 Gottesdienst, Strandkirche, Pastor Kramer,
im Anschuss Vernissage
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Gottes-
dienste

Pfingstsonntag,  19. Mai

Pfingstmontag, 20. Mai

Sonntag,  26. Mai

Sonntag, 2. Juni

11:15 Gottesdienst Strandkirche,Pastorin Schlapkohl 

11:15 Familiengottesdienst, Strandkirche, mit dem 
Kinderchor, Pastorin Schlapkohl und Team, 
im Anschluss Brunch

11:15 Taufgottesdienst mit Taufen im Pönitzer See,  
auf der Wiese am Haus des Gastes, Klingberg 
Pastorin Jaeger

111:15 Gottesdienst mit Taufe, Strandkirche, 
Pastorin Schlapkohl

Anzeige
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Ihre Familie ist größer geworden. Der neue Alltag mit ei-
nem Säugling ist anstrengend und wunderschön zugleich. 
Sie haben die ersten Wochen des gegenseitigen Kennen-
lernens hinter sich und denken nun über die Taufe Ihres 
Kindes nach. Vielleicht ist Ihr Kind auch schon etwas 
älter. Aufgrund der Corona-Pandemie oder aus anderen 
Gründen haben Sie es verpasst, Ihr Kind im Babyalter 
taufen zu lassen. Vielleicht ist deshalb gerade im kom-
menden Sommer ein guter Zeitpunkt für die Taufe Ihres 
Kindes. Vielleicht wurden Sie selbst als Kind nicht getauft 
und denken nun darüber nach sich taufen zu lassen. Auch 
für Erwachsene ist eine Taufe möglich. Für eine Taufe 
gibt es bei uns in diesem Jahr folgende Möglichkeiten:

Taufe am Großen Pönitzer See: am Sonntag, 26. Mai 
(Pastorin Jaeger) um 11:15 Uhr
Taufe am Strand: am Sonntag, 7. Juli (Pastorin Jaeger) 
und 15. September (Pastorin Schlapkohl), jeweils um 11:15 
Uhr. 
Taufe in der Kirche: nach Absprache an den meisten 
Sonntagen im Gottesdienst oder im Kindergottesdienst
Taufe an anderen Orten: Wenn sich mehrere Familien 
zusammentun, können wir gerne auch eine Taufe für ei-
nen anderen Zeitpunkt in der Kirche, am Strand, in der 
Kita oder an einem anderen Ort vereinbaren.

Selbstverständlich wird es vorher auch noch ein Taufge-
spräch geben. Wenden Sie sich gerne an Frau Pastorin 
Corinna Schlapkohl (Tel 0450375275, corinna.schlap-
kohl@kk-oh.de) oder an Frau Pastorin Karoline Jaeger
 (04521/8302668 karoline.jaeger@kk-oh.de).

Taufen

Die Taufe:

Wir feiern das Leben.
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Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Konfirmandenunterricht, Strandkirche, 
Pastorin Schlapkohl (04503/75275)
Gruppe 1: 16:00 - 17:00 Uhr, 
Konfitreff: 17:00 - 17:30 Uhr
Gruppe 2: 17:30 - 18:30 Uhr

Posaunenchor, 19:00 Uhr, Strandkirche
Holger Höhn (04524/9161)

Unterricht der Vorkonfirmanden, Pastorin Jaeger
zweimal monatlich, 16:00 - 17:30 Uhr

Posaunenchor, Anfängerausbildung: 
1. Gruppe: 17:00 - 18:00 Uhr, Gleschendorf
2. Gruppe: 18:00 - 19:00 Uhr, Gleschendorf

Gospelchor Heaven111, Strandkirche
 19:30 - 21:00 Uhr, Christina Engelke (01732684432)

Kantorei, 17:00 - 18:15 Uhr, Strandkirche
Christina Engelke (01732684432)

Meeting Anonyme Alkoholiker, 19:00 Uhr, 
Gemeindehaus an der Strandkirche

Kinderchor (ab 5 Jahre) jeden 2. Donnerstag, 16:30 – 
17:15 Uhr im Alten Pastorat, Gleschendorf

Männergruppe, 1. Freitag im Monat, 14:00 Uhr, 
Strandkirche, Jürgen Suxdorf (04524/8871)

Posaunenchor, Anfängerausbildung: 
17:15 - 18:00 Uhr, Strandkirche
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Kinder 
und
Jugend-
liche

Weltgebetstag für Kinder. Was machst DU am ersten 
Freitag im März? Ich feiere den Weltgebetstag und zwar 
den Kinderweltgebetstag in der Feldsteinkirche Gle-
schendorf am 1. März von 15:30 – 17:30 Uhr. In diesem 
Jahr entführt uns das Weltgebetstags-Team nach Paläs-
tina mit dem Thema: „…durch das Band des Friedens“ 
Eingeladen sind alle Kinder von 5-11 Jahren. Auf euer 
Kommen freut sich ein starkes Team aus der Region und 
Diakonin Doris Stobbe.

Kinderbibelwoche in Timmendorfer Strand vom 2. bis 
5. April, einmal Himmel, Erde und zurück: Bibi Babbel
und Tommy Türmer erzählen vom großen Turm in Babel. 
Von Dienstag bis Freitag, jeweils von 10:00 bis 15:00 Uhr
treffen wir uns im Gemeindehaus Timmendorfer Strand.
Eingeladen sind alle Kinder von 5 -11 Jahren. Der Freitag
endet mit einem gemeinsamen Gottesdienst um 14:00
Uhr, zu dem Eltern, Großeltern und Geschwister einge-
laden sind. Damit wir uns mittags stärken können, bitten
wir um einen Eigenbeitrag von 40€. Anmeldungen bis 15.
März über das Jugendbüro Gleschendorf (04524/74959)
oder doris.stobbe@kk-oh.de. Verantwortlich sind Diako-
nin Doris Stobbe und ein starkes Team aus der Region.

Fahrt nach Taizé für Jugendliche ab 16 Jahren vom 27. 
Juli bis 5. August 2024. In Taizé kommen jährlich viele 
tausend Jugendliche zusammen, um sich für eine Woche 
in das dortige gemeinschaftliche Leben zu begeben. Es 
wird unter einfachen Bedingungen zusammen gelebt, ge-
spielt und gebetet. Aber auch die tägliche Arbeit gehört 
genauso zu Taizé, wie der Austausch über den Glauben. 
Viele Menschen, die einmal dort waren, fahren immer 
wieder hin. Wenn du miterleben möchtest, was hinter 
dem Wort „TAIZÉ“ steckt, dann bist du eingeladen mit 
uns in den Sommerferien dorthin zu fahren. Wer neu-
gierig geworden ist, ist zu einem unverbindlichen Infor-
mationstreffen am 27. März um 18.45 Uhr in der Eutiner 
Schloßstr. 2 (an der St. Michaeliskirche) eingeladen. In-
formationen gibt es auch bei Diakon Andreas Hecht, Tel. 
04521/701316 ev-jugend@glaubenundleben.de 
Anmeldeschluss ist der 24. April 2024 um 12:00 Uhr.

Einmal 

Himmel, Erde 

und zurück

Bibi Babbel und Tommy Türmer  
erzählen vom großen Turm in Babel 

Kinderbibelwoche  
in der Waldkirche  

Timmendorfer Strand  
2. bis 5. April 2024 

10-15 Uhr

Leitung: Diakonin Doris Stobbe & Team 
Evangelische Kinder- und Jugendarbeit Region Strand 

Einladung zur Kinderbibelwoche
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Claudia Kunert, Strandallee 111, 23683 Scharbeutz, 
Tel: 04503/72152, Fax: 04503/75786, 
kg-scharbeutz@kk-oh.de, Di + Fr 10:00-12:00 Uhr

Dr. Corinna Schlapkohl, Tel: 04503/75275, 
corinna.schlapkohl@kk-oh.de
Karoline Jaeger, Tel. 04521/8302668, 015234553024
karoline.jaeger@kk-oh.de

1. Vorsitzende: Gerdi Schmidt, Tel: 04503/73010,
Fax: 04503/74686

Schmiedestraße 6, 23683 Scharbeutz, Tel: 04503/73101
kita.scharbeutz@kk-oh.de, 
Leitung: Johanna Leichsenring 

Doris Stobbe, Tel: 0170/1044465, 04524/74959,
ev.jugend-gleschendorf@freenet.de

Christina Engelke, ac.engelke@t-online.de,
Tel.: 01732684432

Holger Höhn, Tel: 04524/9161, hoehn23684@t-online.de

Schwester Bärbel Hoffmann, Tel: 04503/7070844

Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr, Cathrin Schulz-Mirbach. Tel.: 
0162 6986 975 

Heike Henningsen und Claudia Kunert, Strandallee 111, 
23683 Scharbeutz, friedhofsverwaltung-strand@kk-oh.de,
Tel: 04503/700613, Fax: 04503/75786, Mo, Mi, Do 
9:00-12:00 Uhr

Borris Mayes, Tel: 015752471371

Sparkasse Holstein, IBAN: 
DE 68213522400008001430 BIC: NOLADE21HOL

Kontakt
Kirchenbüro

Pastoren

Kirchengemeinderat

Kindertagesstätte

Kinder- und
 Jugendarbeit

Kirchenmusik

Posaunenchor

Senior*innen

Galerie 

Friedhofsverwaltung

Friedhof

Bankverbindung
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Impressum: Der Gemeindebrief erscheint 4x im Jahr in einer Auflage von jeweils 
2500 Exemplaren, Redaktion: Pastorin Dr. Corinna Schlapkohl

Unsere Kirchen:
Strandkirche: Strandallee 111, Scharbeutz  
Geroldkirche: Uhlenflucht 42, Klingberg   
Friedhofskapelle:  Kammerweg 100, Scharbeutz
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